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(54) Bezeichnung: Seitenbauteil und Fahrzeug mit einem Seitenbauteil

(57) Zusammenfassung: Die vorliegende Erfindung schlägt
ein Seitenbauteil zur Befestigung an einem Fahrzeugrah-
men vor, wobei das Seitenbauteil einen Aufnahmebereich
für eine Fahrzeugverkleidung, insbesondere eine Heckver-
kleidung, und einen Aufnahmebereich für eine Radhaus-
schale aufweist, dadurch gekennzeichnet, dass das Seiten-
bauteil zur zusätzlichen Aufnahme eines Luftfilters ausge-
staltet ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Seiten-
bauteil und ein Fahrzeug mit einem Seitenbauteil.

[0002] Gattungsgemäße Seitenbauteile, wie sie z. B.
aus der Druckschrift DE 10 2008 062 006 A1 bekannt
sind, sind zur Befestigung an einem Fahrzeugrah-
men bzw. Fahrzeuggestell vorgesehen. Ihre Funktion
besteht darin, eine Fahrzeugverkleidung, insbeson-
dere eine Heckverkleidung, und eine Radhausscha-
le zu halten. Hierzu umfasst das Seitenbauteil ent-
sprechend einen Aufnahmebereich für die Fahrzeug-
verkleidung und einen Aufnahmebereich für die Rad-
hausschale.

[0003] Es ist eine Aufgabe der vorliegenden Erfin-
dung die aus dem Stand der Technik bekannten Sei-
tenbauteile weiter zu verbessern.

[0004] Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung wird
gelöst durch ein Seitenbauteil, das zur Befestigung
an einem Fahrzeugrahmen vorgesehen ist, wobei
das Seitenbauteil einen Aufnahmebereich für eine
Fahrzeugverkleidung und einen Aufnahmebereich für
eine Radhausschale aufweist, wobei das Seitenbau-
teil zur zusätzlichen Aufnahme eines Luftfilters aus-
gestaltet ist.

[0005] Gegenüber den aus dem Stand der Technik
bekannten Seitenbauteilen ist das erfindungsgemä-
ße Seitenbauteil zur zusätzlichen Aufnahme des Luft-
filters ausgestaltet. Dadurch kann zusätzlich der Luft-
filter gehalten werden. Zudem ermöglicht die Halte-
rung des Luftfilters eine zusätzliche Fixierung und
Stabilisierung des Luftfilters.

[0006] Vorzugsweise weist das Seitenbauteil einen
Aufnahmebereich zur Lagerung und Halterung des
Luftfilters auf, wobei der Luftfilter im verbauten Zu-
stand mit dem Seitenbauteil in diesem Aufnahmebe-
reich verbunden ist. Hierbei ist es insbesondere vor-
gesehen, dass der Aufnahmebereich für den Luftfil-
ter auf einer im verbauten Zustand des Seitenbauteils
dem Fahrzeuggestell bzw. dem Chassis zugewand-
ten Seite des Seitenbauteils angeordnet ist. Dadurch
lässt sich der Luftfilter in vorteilhafter Weise zwischen
dem Seitenbauteil und dem Fahrzeuggestell anord-
nen. Vorstellbar ist auch, dass zur zusätzlichen Fi-
xierung der Luftfilter sowohl mit dem Fahrzeuggestell
als auch mit dem Seitenbauteil verbunden ist. Weiter-
hin ist es vorzugsweise vorgesehen, dass das Seiten-
bauteil zumindest bereichsweise strebenförmig aus-
gestaltet ist. Beispielsweise ist das Seitenbauteil im
verbauten Zustand mit dem Fahrzeuggestell vernie-
tet, verschraubt oder verschweißt.

[0007] Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbil-
dungen der Erfindung sind den Unteransprüchen so-

wie der Beschreibung unter Bezugnahme auf die
Zeichnungen entnehmbar.

[0008] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung ist vorgesehen, dass der Auf-
nahmebereich für die Radhausschale und der Auf-
nahmebereich für den Luftfilter derart gestaltet sind,
dass bei einer demontierten Radhausschale über ei-
ne Öffnung im Aufnahmebereich für die Radhaus-
schale ein Luftfilterbauteil, insbesondere eine Luft-
filterkartusche des Luftfilters, austauschbar ist. Da-
durch wird der Austausch des Luftfilterbauteils ver-
einfacht, da zum Austausch lediglich die Demontage,
bzw. Montage eines Fahrzeugrads und der Radhaus-
schale erforderlich ist. Im Gegensatz dazu sind bei
Seitenbauteilen aus dem Stand der Technik weite-
re Arbeitsschritte, wie eine Demontage und Montage
von Heckleuchten, der Heckverkleidung oder eines
seitlichen Z-Halters, erforderlich. Um den Austausch-
bereich so zu gestalten, dass ein Luftfilterbauteil über
den Aufnahmebereich austauschbar ist, ist es insbe-
sondere vorgesehen, dass das Seitenbauteil im Auf-
nahmebereich für die Radhausschale eine Öffnung
aufweist, wobei die Öffnung derart dimensioniert ist,
dass das Luftfilterbauteil durch die Öffnung geführt,
bzw. geschoben werden kann.

[0009] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung ist vorgesehen, dass das Sei-
tenbauteil einen Aufnahmebereich für eine Abluftfüh-
rung, insbesondere für eine seitlich einschiebbare
Abluftführung, aufweist. Hierbei ist es vorgesehen,
dass die Abluftführung und das Seitenbauteil im ver-
bauten Zustand einen geschlossenen Kanal bilden.

[0010] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung ist vorgesehen, dass das
Seitenbauteil und/oder die Abluftführung einen Auf-
nahmebereich für einen Spurwechselassistenten auf-
weist. Vorzugsweise ist der Aufnahmebereich für den
Spurwechselassistenten derart angeordnet, dass
über die für den Austausch des Luftfilterbauteils vor-
gesehene Öffnung im Seitenbauteil ein Austausch
des Spurwechselassistenten oder ein Zugriff auf den
Spurwechselassistenten möglich ist.

[0011] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung ist vorgesehen, dass im ver-
bauten Zustand der Luftfilter, der Spurwechselassis-
tent und/oder die Abluftführung in das Seitenbauteil
eingeclipst sind. Dadurch lassen sich die für die Mon-
tage an dem Seitenbauteil vorgesehenen Kompo-
nenten vergleichsweise schnell und einfach an dem
Seitenbauteil befestigen. In einer besonderen Aus-
führungsform sind am Seitenbauteil ausschließlich
die für den jeweiligen Clipsmechanismus vorgesehe-
nen Aussparungen eingelassen.

[0012] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung ist vorgesehen, dass das Sei-
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tenbauteil aus einem Kunststoff, insbesondere einen
PA6-GF39 umfassenden Kunststoff, gefertigt ist. Vor-
zugsweise ist das Seitenbauteil zur Gewichtseinspa-
rung in einem Schaumspritzgussverfahren bzw. µ-
cell-Verfahren hergestellt. Vorzugsweise ist die Ab-
luftführung mit einem Kompaktspritzgussverfahren
hergestellt. Dadurch lässt sich im sichtbaren Teil
des Kanals, der aus dem Seitenbauteil und der Ab-
luftführung gebildet wird, eine gegenüber den mit
dem µ-cell-Verfahren hergestellten Bereichen des
Seitenbauteils eine optisch ansprechendere Oberflä-
che realisieren.

[0013] Ein weiterer Gegenstand der vorliegenden
Erfindung ist ein Fahrzeug mit dem erfindungsgemä-
ßen Seitenbauteil.

[0014] Weitere Einzelheiten, Merkmale und Vortei-
le der Erfindung ergeben sich aus den Zeichnun-
gen sowie aus der nachfolgenden Beschreibung von
bevorzugten Ausführungsformen anhand der Zeich-
nungen. Die Zeichnungen illustrieren dabei lediglich
beispielhafte Ausführungsformen der Erfindung, wel-
che den wesentlichen Erfindungsgedanken nicht ein-
schränken.

[0015] Die Fig. 1 zeigt ein Seitenbauteil gemäß einer
beispielhaften Ausführungsform der vorliegenden Er-
findung.

[0016] Die Fig. 2 zeigt das Verbinden einer Abluft-
führung mit dem Seitenbauteil aus der Fig. 1.

[0017] Die Fig. 3 zeigt das Seitenbauteil aus den
Fig. 1 und Fig. 2 aus vier weiteren Perspektiven.

[0018] Die Fig. 4 zeigt das Seitenbauteil aus den
Fig. 1 bis Fig. 3 beim Luftfilterkartuschenwechsel.

[0019] In den verschiedenen Figuren sind gleiche
Teile stets mit den gleichen Bezugszeichen versehen
und werden daher in der Regel auch jeweils nur ein-
mal benannt bzw. erwähnt.

[0020] In Fig. 1 ist ein Seitenbauteil 1 gemäß ei-
ner beispielhaften Ausführungsform der vorliegenden
Erfindung dargestellt. Ein solches Bauteil ist insbe-
sondere zur Montage an einem Fahrzeuggestell 2
eines Fahrzeugs vorgesehen. Vorzugsweise ist das
Seitenbauteil 1 im Heckbereich des Fahrzeugs am
Fahrzeuggestell 2 angeordnet. Hierzu ist das Sei-
tenbauteil 1 beispielsweise mit dem Fahrzeuggestell
verschraubt, vernietet oder verschweißt. Die primäre
Funktion des Seitenbauteils 1 ist es eine Fahrzeug-
verkleidung (hier nicht dargestellt), insbesondere ei-
ner Heckverkleidung, wie z. B. einen Teil einer Heck-
schürze, und eine Radhausschale 3 zu halten. Hierzu
ist das Seitenbauteil 1 als Strebengerüst ausgestal-
tet, das vorzugsweise Aussteifungskonturen umfasst,
und weist insbesondere Aufnahmebereiche auf, in

denen die Fahrzeugverkleidung und die Radhaus-
schale 3 an das Seitenbauteil 1 angebunden werden
können. Beispielsweise ist das Seitenbauteil 1 ent-
sprechend der Form der Radhausschale 3 gebogen,
damit die Radhauschale 3 im verbauten Zustand des
Seitenbauteils 1 möglichst flächig an dem Seitenbau-
teil 1 bzw. einer Strebe des Seitenbauteils 1 anliegt.
Neben den Aufnahmebereichen für die Fahrzeugver-
kleidung und die Radhausschale 3 ist es für das in
Fig. 1 dargestellte Seitenbauteil 1 vorgesehen, dass
das Seitenbauteil 1 einen Aufnahmebereich für einen
Luftfilter 5 aufweist. Dabei ist der Aufnahmebereich
für den Luftfilter 5 im verbauten Zustand auf einer der
Fahrzeugverkleidung abgewandten Seite des Seiten-
bauteils 1 angeordnet. Mittels der Verbindung des
Luftfilters 5 zum Seitenbauteil 1 wird der Luftfilter 5 in
vorteilhafter Weise vom Seitenbauteil 1 mitgestützt,
wobei sich der Luftfilter 5 im verbauten Zustand des
Seitenbauteils 1 zumindest teilweise zwischen dem
Seitenbauteil 1 und dem Fahrzeuggestell 2 bzw. dem
Chassis erstreckt. Zur Halterung des Luftfilters 1 um-
fasst das Seitenbauteil 1 in Fixierbereichen 8 loch-
förmige Aussparungen, in die passend ausgestaltete
Vorsprünge am Luftfilter 5 verclipst werden können.
Ferner ist es bevorzugt vorgesehen, dass das Sei-
tenbauteil 1 auf der dem Aufnahmebereich für den
Luftfilter 5 gegenüberliegenden Seite einen Aufnah-
mebereich für eine Abluftführung 7 aufweist. Insbe-
sondere ist die Abluftführung 7 zumindest bereichs-
weise schalenförmig ausgestaltet und weist im ver-
bauten Zustand im unteren Bereich einen beckenför-
migen Bereich auf. Vorzugsweise ist es vorgesehen,
dass im verbauten Zustand das Seitenbauteil 1 und
die Abluftführung 7 einen geschlossen Kanal bilden.

[0021] Weiterhin ist es insbesondere vorgesehen,
dass das Seitenbauteil 1 derart ausgestaltet ist, dass
die Abluftführung 7 bei dessen Montage seitlich in
das Seitenbauteil 1 eingeschoben und dabei mit dem
Seitenbauteil 1 verclipst werden kann. Dieses seitli-
che Einschieben und das Verbinden mit dem Seiten-
bauteil zeigt Fig. 2.

[0022] In der in Fig. 1 dargestellten Ausführungs-
form des Seitenbauteils 1 ist es vorgesehen, dass die
Abluftführung 7 im verbauten Zustand einen Aufnah-
mebereich für einen Spurwechselassistenten 6 auf-
weist. Vorzugsweise sind die Abluftführung 7 und der
Spurwechselassistent 6 derart ausgestaltet, dass sie
miteinander verclipst werden können.

[0023] In der Fig. 3 ist das Seitenbauteil 1 aus
den Fig. 1 und Fig. 2 aus vier weiteren Perspekti-
ven dargestellt, während Fig. 4 das Seitenbauteil 1
beim Luftfilterkartuschenwechsel darstellt. Hierzu ist
es vorgesehen, dass das Seitenbauteil 1 im Aufnah-
mebereich für die Radhausschale 3, d. h. auf einer im
verbauten Zustand der Radhausschale 3 zugewand-
ten Seite, eine Öffnung 4 zum Zugriff auf die Luftfil-
terkartusche 9 aufweist. Insbesondere ist die Öffnung
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4 derart dimensioniert, dass ein Zugriff auf die Luft-
filterkartusche 9 des Luftfilters 5 erfolgen kann und
die Luftfilterkartusche 9 durch die Öffnung 4 gezogen
werden kann. Dadurch bedarf es für einen Luftfilter-
kartuschenwechsel lediglich einer Demontage eines
Fahrzeugrads und der Radhausschale 3, während für
Seitenbauteile 1 nach dem Stand der Technik zusätz-
liche Arbeitsschritte, wie eine Demontage von Heck-
leuchten, der Heckverkleidung oder eines seitlichen
Z-Halters, notwendig sind, um die Luftfilterkartusche
9 zu wechseln.

Bezugszeichenliste

1 Seitenbauteil
2 Fahrzeuggestell
3 Radhausschale
4 Öffnung
5 Luftfilter
6 Spurwechselassistent
7 Abluftführung
8 Fixierbereich
9 Luftfilterkartusche
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ZITATE ENTHALTEN IN DER BESCHREIBUNG

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde automatisiert erzeugt und ist ausschließlich
zur besseren Information des Lesers aufgenommen. Die Liste ist nicht Bestandteil der deutschen Patent- bzw.
Gebrauchsmusteranmeldung. Das DPMA übernimmt keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

Zitierte Patentliteratur

- DE 102008062006 A1 [0002]
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Patentansprüche

1.     Seitenbauteil (1), das zur Befestigung an ei-
nem Fahrzeugrahmen vorgesehen ist, wobei das Sei-
tenbauteil (1) einen Aufnahmebereich für eine Fahr-
zeugverkleidung und einen Aufnahmebereich für ei-
ne Radhausschale (3) aufweist, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Seitenbauteil (1) zur zusätzlichen
Aufnahme eines Luftfilters (5) ausgestaltet ist.

2.   Seitenbauteil (1) gemäß Anspruch 1, wobei der
Aufnahmebereich für die Radhausschale (3) und der
Aufnahmebereich für den Luftfilter (5) derart gestal-
tet sind, dass bei einer demontierten Radhausscha-
le (3) über eine Öffnung (4) im Aufnahmebereich für
die Radhausschale ein Luftfilterbauteil, insbesonde-
re eine Luftfilterkartusche (9) des Luftfilters (5), aus-
tauschbar ist.

3.     Seitenbauteil (1) gemäß einem der vorherge-
henden Ansprüche, wobei das Seitenbauteil (1) ei-
nen Aufnahmebereich für eine Abluftführung (7), ins-
besondere für eine seitlich einschiebbare Abluftfüh-
rung (7), aufweist.

4.     Seitenbauteil (1) gemäß einem der vorherge-
henden Ansprüche, wobei das Seitenbauteil (1) und/
oder die Abluftführung (7) einen Aufnahmebereich für
einen Spurwechselassistenten (6) aufweist.

5.     Seitenbauteil (1) gemäß einem der vorher-
gehenden Ansprüche, wobei im verbauten Zustand
der Luftfilter (5), der Spurwechselassistent (6) und/
oder die Abluftführung in das Seitenbauteil einge-
clipst sind.

6.     Seitenbauteil (1) gemäß einem der vorher-
gehenden Ansprüche, wobei das Seitenbauteil (1)
aus einem Kunststoff, insbesondere einem PA6-GF
39 umfassenden Kunststoff, gefertigt ist.

7.     Fahrzeug mit einem Seitenbauteil (1) gemäß
einem der vorhergehenden Ansprüche.

Es folgen 3 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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